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EINE RUNDE IM NATURPARK:
ÜBER DAS MATTERHÖRNDL
Die Wanderung führt zu den markanten Punkten

des Naturparks Föhrenberge: Nach der imposanten

Burgruine Mödling folgt ein anstrengender, aber

lohnenswerter Anstieg zum weithin sichtbaren Hu-

sarentempel. Der Rückweg ist leicht: Durch schö-

nen Föhrenwald geht es vorbei am Matterhörndl

sanft abfallend bis zur Einkehr im Mödlinger Wald-

gasthof Bockerl.

Von Mödling zum Husarentempel
Start | Ziel: Mödling

Länge: 12 km

Wege: Vorwiegend schöne, schattige Waldwege, am 

Anfang und Ende je 10 Min asphaltiert.

Gesamtgehzeit: 3,5 Std

Charakter: Mittelschwere Rundwanderung, ein 

anstrengender Anstieg.

Jahreszeit: Frühjahr – Herbst

An-/Abfahrt: S-Bahn oder Regionalzug von Wien Meid-

ling nach Mödling, dazu 1 Streifen der Streifenkarte

entwerten.

≥ Vom Bahnhofsplatz
in Mödling gelangen
Sie über die Bachgas-
se am Mödlingbach
entlang rechts in die
Wehrgasse auf die
Hauptstraße. Dieser
folgen Sie nach links
und gehen anschlie-
ßend die Herzoggas-
se bis zum Ende
durch. Die Wanderung
beginnt beim Rathaus
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am Schrannenplatz. Spazieren Sie durch die Fuß-
gängerzone hinunter zur ⁄ Spitalkirche, über den
Mödlingbach und durchqueren Sie die Neusiedler
Straße. Nun geht es rechts in die Straße An der
goldenen Stiege, dieser folgen Sie hinauf bis zum
Parkplatz beim ⁄Gasthaus Bockerl. Dort führt der
Weg am oberen Ende in den Wald hinein, alle Mar-
kierungen, Wegweiser zur Breiten Föhre führen
Sie zum Ziel. Es folgt nun ein Anstieg auf teilweise
ruppigem, aber landschaftlich schönem Weg, vor-
bei an mit Föhren (Schwarzkiefern) waghalsig be-
wachsenen Kalkklippen bis zu einer Ebene mit
Wegverzweigungen. Hier wählen Sie den rechten
Weg Nr. 46, nach der Abzweigung wieder rechts
und folgen dem Wegweiser Burg Mödling sowie
der Roten Markierung. Sehr angenehm führt der
Weg fast eben nach 50 Min bis zur ⁄Burgruine
Mödling.
Der Weiterweg zum Husarentempel auf dem Wan-
derweg Nr. 46 führt Sie in 15 Min zum ehemaligen

177

D
E

R
 T

R
A

U
M

 V
O

M
 S

Ü
D

E
N

r
Pino, Brühler-

straße 6, nahe

Spitalkirche, 2340 Möd-

ling. Mo – Sa 11.30 –

14.30 und 18 – 22.30

Uhr. Freunde der mediter-

ranen Küche werden sich

im Pino wohlfühlen, ein

weit über Mödling hinaus

bekanntes italienisches

Restaurant und Pizzeria,

das auch durch Lage und

Ambiente besticht.

Viel ist nicht von ihr 
geblieben: Burgruine 
Mödling

© pmv, Franz Wille
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Gasthaus Föhrenhof. Sie gehen links vorbei in den
Wald hinein und richten sich weiter nach dem Weg-
weiser Husarentempel.
Bei der nächsten Wegkreuzung haben Sie die
Wahl: Weg Nr. 46 ist flacher, aber länger und ver-
läuft nach rechts weit ausholend durch das Kien-
tal um den Kleinen Anninger (496 m) herum , dann
knapp unter dem Husarentempel vorbei (Wegwei-
ser zum Tempel).
Der Gelb markierte Grenzlandweg (siehe Karte)
dagegen führt nach der Querung eines breiten
Fahrweges geradewegs als Hohlweg durch den
Mischwald bergauf und trifft nach einer weiteren
Fahrwegquerung erneut auf den Weg Nr. 46. Dem
folgen Sie jetzt nach rechts, der kurz darauf nach
rechts abzweigende Gelb markierte Pfad führt
über das Matterhörndl wieder zum Fahrweg zu-
rück, zweigt dann gleich wieder nach rechts ab
und schlängelt sich durch den Wald bis zum ⁄Hu-
sarentempel (1:15 Std). 
Für den Rückweg nach Mödling gehen Sie zum
Weg Nr. 46 hinunter und folgen dem Wegweiser
Krauste Linde mit Roter Markierung nach links.
Dieser gemütliche Weg führt wieder am Matter-
hörndl vorbei und in 30 Min zum breiten Anninger
Fahrweg. An der Kreuzung gehen Sie 100 m nach
rechts, dort zweigt links der Grün markierte Wald-
weg zum Prießnitztal bzw. nach Mödling ab. Der
bringt Sie angenehm hinunter bis zum 1. Quer-
weg, dem Beethovenweg Nr. 40, dem Sie nun
nach links folgen. Mit dem Wegweiser Breite Föh-
re geht es über die Sulzwiese zur bekannten Föh-
re, dort folgen Sie dem Wegweiser Goldene Stie-
ge/Mödling mit Blau-Roter Markierung. Auf die-
sem Weg gelangen Sie nach 1,5 Std direkt zu Ihrer
wohlverdienten Einkehr im Gasthaus Bockerl an
der Goldenen Stiege.
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Eine entfernte
Ähnlichkeit mit

dem Matterhorn gab
dem etwa 10 m hohen
Kalkfelsen seinen Na-
men. Die interessante
Form mit dem Durchlass
machte das Matter-
hörndl zu einer urzeit -
lichen Kultstätte und
heute zu einem beliebten
Kletterfelsen.

Wohin soll’s gehen? Gut 
ausgeschildert sind die
Wanderwege

© pmv, Franz Wille
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Hintergründiges
Burgruine Mödling
Die Burg Mödling, von den Babenbergern im 11.
Jahrhundert errichtet, war im Mittelalter mit einer
Grundfläche von 175 x 80 m eine der größten
Burganlagen Österreichs. Walther von der Vogel-
weide soll im Jahr 1219 hier Gast gewesen sein.
Von ihrem Standort oberhalb des Mödlingtals, di-
rekt am Rand des Wiener Beckens, konnten die
Burgherren Gefahren aus dem Osten früh erken-
nen und sich zur Wehr setzen. Doch bei der Ersten
Wiener Türkenbelagerung half dies wenig: Die Burg
wurde 1529 zerstört. Nach dem Wiederaufbau
brannte sie, 1556 durch einen Blitzschlag getrof-
fen, vollkommen aus und blieb dann eine impo-
sante Ruine bis heute.
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Babenbergerhof,

Familie Breyer,

Babenbergergasse 6,

2340 Mödling. & (+43)

02236/22246. www.ba-

benbergerhof.com. 9 –

24 Uhr. Der schön reno-

vierte Traditionsgasthof

bietet Fischspezialitäten,

gehobene Wiener und

internationale Küche. Die

Lebensmittel kommen

von ausgesuchten heimi-

schen Lieferanten, Haupt-

gerichte 9 – 23 €.

DIE BESONDERE EMPFEHLUNG: 
DAS URIGE WALDGASTHAUS

r
An der Goldenen Stiege, dem Ende der Tour, wartet Kaya Turgay’s Wald-
gasthof auf die müden Wanderer. 1988 wurde das alte Gasthaus durch ein

neues Holzhaus ersetzt. Das Ambiente ist rustikal, die Küche gut bürgerlich wie-
nerisch: Angeboten werden u.a. Beuschl mit Semmelknödel für 11 €, Alt Wiener
Zwiebelrostbraten mit Braterdäpfeln zu 15 € oder Alt Wiener Tafelspitz mit Bouil-
longemüse, Rösti, Apfelkren und Schnittlauchsauce für 17 €, außerdem saisonale
Spezialitäten. Dazu wird
Gösser Fassbier, das Krü-
gerl für 3,60 €, oder Wein
aus der Umgebung ser-
viert. 
Waldgasthof Bockerl, An
der goldenen Stiege 22,
2340 Mödling. & (+43)
02236/46868. www.bo-
ckerl.at. Mo – Sa 11 – 23,
So, Fei 10 – 22 Uhr.
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